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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

• GOLDANKAUF
    •   BATTERIEWECHSEL 5,-

•   REPARATUR VON GOLD- UND SILBER
     SCHMUCK  SOWIE UHREN ALLER ART   

JUBILÄUMS-RABATT
AUF VIELE

MÖBEL

30%**

LIEFERUNG
GESCHENKTGESCHENKT**

JUBILÄUMS-RABATT 

JUBILÄUMS-
FINANZIERUNG

BIS ZU
30 MONATE

0%2)Bad König
MÖBEL KEMPF
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ASCHAFFENBURG FEIERT MIT!

*+2) Details s.
im Möbelhaus.

SAVE THE DATE:
DO. 31.07.25, 10 UHR
GROSSE WIEDERERÖFFNUNG
KÜCHENSTUDIO & RESTAURANT
NACH KOMPLETTUMBAU

JUBILÄUMS-RABATT AUF
FREI GEPLANTE
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WIRD ZU

Planen und
begehen Sie
Ihre neue Küche

Ober-Roden (PS) - Gastgeber 
Germania Ober-Roden belegte 
bei der 49. Auflage des Röder-
mark-Turnier zum 24. Mal den 
ersten Platz. Nach den Erfolgen 
gegen den SV Münster (5:0) 
und die Spvgg. Dietesheim 
(2:1) feierte der Fußball-Ver-
bandsligist zum Abschluss ei-
nen 7:0 (4:0)-Kantersieg gegen 
Ortsnachbar Turnerschaft, der 
damit auch sein drittes Tur-
nierspiel verlor. Germania-Ka-
pitän Marc Züge, der gegen die 
TS drei Tore erzielte, nahm aus 
den Händen der Ersten Stadträ-
tin Andrea Schülner und Tur-
nierleiter Dennis Schulte den 
Siegerpokal entgegen. Durch 
den 3:2-Erfolg gegen die Spvgg. 
Dietesheim verbesserte sich 
der SV Münster, der auch den 
Fairnesspreis gewann, noch 
auf den zweiten Platz. Nach 
der Auftaktniederlage gegen 
die Germania gewannen die 
Münsterer ihre weiteren Tur-
nierspiele.
Das Derby zum Abschluss des 
Turniers war von Beginn an 
eine klare Sache. Die Germa-
nia siegte mit 7:0 (4:0). Bereits 
in der dritten Minute brach-
te Marc Züge die Germania 
mit einem Kopfballtreffer in 
Führung. Züge traf in der ers-
ten Hälfte dreimal, außerdem 
war Jonas Dapp zum 2:0 er-
folgreich. Auch in der zweiten 
Hälfte war die TS chancenlos. 
Mervan Emir per Foulelfmeter 
und der eingewechselte Torjä-

ger Colin Falk, der innerhalb 
weniger Minuten doppelt traf, 
stellten in der einseitigen Par-
tie auf 7:0 für die Germania. 
„Das waren gute Spiele von 
uns“, freute sich Erich Jäger, 
der Co-Trainer der Germania, 
über die drei Siege und den 
Turniererfolg. „Mit der Vorbe-
reitung sind wir bislang zufrie-
den“, so Jäger. Die Germania 
bestreitet am Sonntag in der 
ersten Hessenpkalrunde gegen 
Hessenliga-Aufsteiger SV Hum-
metroth ihr erstes Pflichtspiel. 

Noch eine Woche mehr Zeit 
hat die Turnerschaft bis zu ih-
rem Pflichtspielauftakt beim 
Gruppenligastart gegen Fehl-
heim. „Das war eine erschre-
ckende Vorstellung“, ärgerte 
sich  TS-Trainer Bastian Neu-
mann über die Leistung seiner 
Mannschaft. Aufgrund der lan-
gen Relegation, durch den die 
TS später einstieg, sei man, was 
den Stand der Vorbereitung be-
trifft, deutlich hinter den ande-
ren Mannschaften. Trotzdem 
dürfe man so nicht auftreten, 
sagte Neumann. Die TS bestrei-
tet an diesem Wochenende ein 
weiteres Vorbereitungsturnier 
bei der SG Langstadt/Baben-
hausen. Am 3. August kommt 
mit dem VfR Fehlheim zum 
Gruppenliga-Start gleich ein 
Mitfavorit.
Tore: 1:0 Züge (3.), 2:0 Dapp 
(18.), 3:0 Züge (32.), 4:0 Züge 
(45.), 5:0 Emir (59., FE), 6:0 Falk 
(80.), 7:0 Falk (83.)
Statistik: 
SV Münster - Spvgg. Dietes-
heim 3:2 (1:0).
Tore: 1:0 Scholz (6.), 1:1 Kauff-
mann (49.), 2:1 T. Hamed (57.), 
2:2 Mitspopoulos (67.), 3:2 Die-
trich (90. +1) - Gelb-Rot: Mihai 

(77., Dietesheim)
Abschlusstabelle:
1. Germ. Ober-Roden � 3 14:1 9
2. SV Münster � 3 5:7 6
3. Spvgg. Dietesheim 3 � 6:7 3
4. TS Ober-Roden 3 � 2:12 0

Germania lässt der TS                          
beim 7:0 keine Chance

Verbandsligist gewinnt Rödermark-Turnier zum 24. Mal / Drei Züge-Tore

Erste Stadträtin Andrea Schülner überreichte bei der Siegerehrung des 49. Rödermark-Turniers 
den Pokal gemeinsam mit Turnierleiter Dennis Schulte (links) von Gastgeber Germania. Der Ger-
mania-Kapitän Marc Züge, der beim abschließenden Spiel gegen die TS drei Tore erzielte, nahm 
die Trophäe entgegen. Mit auf dem Foto die Kapitäne der anderen teilnehmenden Mannschaften, 
unter anderem Luke Dettki von der TS. � (Fotos: PS)

Das abschließenden Ortsderby zwischen der Germania und der 
TS war eine klare Angelegenheit. Loris-Seree Lang siegte mit der 
Germania mit 7:0, rechts im Bild Miabel Maesno von der TS.

Mit Paella, Tinto de Verano 
und den Klängen von Rober-
to Moreno startete der 31. 
TS-Sommergarten stimmungs-
voll in seine Schlusswoche. 
Und da wird an der Dr.-Wal-
ter-Kolb-Straße der 130. Ge-
burtstag von Ober-Rodens 
ältestem Sportverein gefeiert. 
Mit Schlagerparty am Samstag 
(26.), Weißwurst-Frühschop-
pen am Sonntag (27.) und mit 

einem besonderen Schlusstag 
am Montag, dem 28. Juli. Am 
TS-Gründungstag gibt es ab 
15 Uhr Kaffee und „Riwwelku-
che“, frisch Gezapftes und eine 
letzte Runde durch das Ange-
bot der Biergarten-Küche. Der 
Verein lädt  ein, den Geburts-
tag einer „älteren, aber quick-
lebendigen Dame“ gemeinsam 
zu feiern. � (Foto: TSO)

130 Jahre Turnerschaft Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

JYSK, Lidl, 
Möbel Kempf, Netto, 

Rossmann, toom 
Baumarkt, XXXLutz
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Rödermark (NHR) Was den 
Kindern auf der Bulau und am 
Waldackerer Waldrand billig 
war, das durfte denen auf der 
Kinder- und Jugendfarm recht 
sein: Erste Stadträtin Andrea 
Schülner und der neue Leiter 
des Fachbereichs Soziales, Tilo 
Hoffmann, hatten städtisches 
Wassereis für alle mitgebracht. 
Teil eins der Ferienfreizeit des 
Farmvereins war damit fast 
schon wieder zu Ende. Rund 
25 Mädchen und Buben haben 
eine wunderschöne Woche mit 
Wetterglück auf dem Abenteu-
ergelände am Oberwiesenweg 
verbracht, ebenso viele Kinder 
durften sich noch auf den Be-
ginn der zweiten Woche freuen. 
Unter der Leitung von Teresa 
Lindenblatt, der pädagogischen 
Fachkraft des Vereins, wurde je-
den Vormittag gebaut, gebastelt, 
gehämmert, gemalt, im Garten 
und auf dem Acker gearbeitet, 

die Rodau erkundet. Schaufeln 
wurden geschwungen, Schub-
karren bewegt und der Stall 
für die demnächst dort wie-
der gackernden Farmhühner 
auf Vordermann gebracht. Der 
Klassiker Jahr für Jahr: Zum Ab-

schluss eines jeden Vormittags 
versammelten sich alle rund 
um das Lagerfeuer und rösteten 
Stockbrot.
Eine ganze Reihe von Kreati-
vangeboten hatten Teresa Lin-
deblatt und Jutta Winheim, 

die sich seit vielen Jahren eh-
renamtlich auf der Farm enga-
giert, mit ihren jugendlichen 
Helferinnen und Helfern vor-
bereitet: Porzellan wurde be-
malt, die Kinder konnten bati-
ken, T-Shirts mit der Spraydose 
verschönern…„Unsere tägli-
chen Angebote sind kein Muss, 
sondern ein Kann“, erklärte 
Lindenblatt. „Kinder brauchen 
einfach auch mal Zeit für freies 
Spielen, fürs miteinander Quat-
schen.“ Vor allem die Jungs 
wurden zu Kreativarbeitern an 
den Hütten, bauten Türen ein 
oder sorgten für einen neuen 
Anstrich. Wer auch dazu keine 
Lust hatte, zählte die Grashal-
me oder schaute den Wolken 
beim Fliegen zu. Ganz oben 
auf der „To-Do Liste“ stand 
nämlich… der Spaß. Und den 
hatten alle Kinder – das konnte 
man in den fröhlichen Gesich-
tern lesen.

Ferien auf der Farm
Erste Stadträtin Andrea Schülner als Eisfrau auf der Kinder- und Jugendfarm /                             

Wunderschöne Ferienwoche des Farmvereins sorgte für fröhliche Gesichter

Erste Stadträtin Andrea Schülner und der neue Leiter des Fach-
bereichs Soziales, Tilo Hoffmann, hatten städtisches Wassereis 
für alle mitgebracht.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Sie haben 
es geschafft: 209 junge Frauen 
und Männer haben ihre Ausbil-
dung bei Provadis abgeschlos-
sen und den Grundstein für 
ihre berufliche Zukunft gelegt. 
Der 23-jährige Johannes 
Kriehn aus Rödermark wurde 
von Provadis neben seinen gu-
ten Leistungen auch für sein 
doppeltes Engagement als du-
aler Student besonders ausge-
zeichnet. Er blickt sehr positiv 
auf seine Ausbildung zum Che-
mielaboranten bei Sanofi und 
die Module bei Provadis zu-
rück: „Erst in der Oberstufe hat 
mich ein Lehrer für Chemie be-
geistert. Deshalb habe ich mich 
für die Ausbildung zum Che-
mielaboranten entschieden. 
Die Tätigkeiten bei Sanofi und 
bei Provadis waren sehr ab-
wechslungsreich und in jedem 
Betrieb hat man etwas ande-
res kennengelernt. Sowohl das 
präparative als auch das analy-
tische Arbeiten haben mir Spaß 
gemacht. Die Auszeichnung ist 
etwas Besonderes für mich. Sie 
zeigt mir, dass sich die Mühen 
der Doppelbelastung von Aus-

bildung und Studium gelohnt 
haben. Ich würde jedem eine 
Ausbildung empfehlen.  Denn 
dort kann man das, was man 
im theoretischen Teil gelernt 
hat, praktisch umsetzen. Das 
duale Studium ist zwar an-
spruchsvoll und erfordert Ab-
striche bei der Freizeit. Mit Dis-
ziplin und Ausdauer ist es aber 
gut zu meistern.“� (Foto: privat)

Johannes Kriehn                    
besonders ausgezeichnet

209 Nachwuchstalente feiern ihren erfolgrei-
chen Ausbildungsabschluss bei Provadis

Urberach (NHR) Immer größer 
müssen die Werke werden, so 
scheint die Devise bei zahl-
reichen Bildenden Künstlern 
zu lauten. Dass man großar-
tige Werke auch ganz anders 
schaffen kann, zeigt eine 
Gruppe von Künstlern aus Rö-
dermark und Bad Vilbel, denn 
die Kreativen haben sich in 
kleine Formate verliebt.

Inspiriert wurden die Kunst-
schaffenden von Künstlern 
aus dem Norden Neuseelands, 
die sich vor über 25 Jahren 
erstmals trafen, um im außer-
gewöhnlich kleinen Format 

von 10 x 10 cm Kunstwer-
ke zu gestalten und in einer 
Ausstellung zu präsentieren. 
Inzwischen wird dieses Event 
jährlich wiederholt. 
Michael & Sylvia Baumer, Elsa 
von Blanc, Mareike Grün, Ka-
rin Kück, Marie Luise Neuge-
bauer, Andrea Rösche, Sabrina 
Schneider haben die Heraus-
forderung angenommen, ihre 
Gedanken mit Kreativität und 
Einfallsreichtum auf minima-
lem Raum in Szene zu setzen. 
Die 15-jährige Nachwuchs-
künstlerin Shanon Rea Marie 
wurde zum Schluss noch mit 
großer Freude in die Gruppe 
aufgenommen.
Das Spiel mit Formen und 
Farben - planvoll oder expe-
rimentell - wurde mit unter-
schiedlichen Materialen um-
gesetzt. So findet man in der 
Ausstellung abstrakte Acryl-
malerei, Ölgemälde, Gel-
platten- und Stempeldruck, 
Dot-Painting, Zeichnungen 
und Drucke auf Teebeuteln, 
Glasverschmelzungen und 
vieles mehr. Die Organisato-
rin Sylvia Baumer hat schon 
einige Fotos der Arbeiten in 
den Sozialen Medien entdeckt 
und ist tief beeindruckt von 
der künstlerischen Qualität 
etlicher Werke. „Bei der be-
reits jetzt vorhandenen posi-
tiven Resonanz seitens ande-
rer Künstler kann ich mir gut 
vorstellen, das Event jährlich 
zu wiederholen“, freut sich 
Baumer.

Der Künstlerkollege und Kul-
turpreisträger aus Rodgau, 
Friedhelm Meinass, ist von 
der Idee fasziniert und erklär-
te sich spontan bereit, einlei-
tende Worte bei der Vernissa-
ge zu sprechen. So stellt er die 
Frage, ob bei manchen Kunst-
schaffenden womöglich allei-
ne durch die schiere Größe 
von Werken Aufmerksamkeit 
erzielt werden soll oder gar 

einige mit filigraner Arbeit 
nicht zurecht kommen.
Die kleinen Kunstwerke sind 
das perfekte Mitbringsel, die 
als Einzelwerk oder in einer 
kleinen Gruppe zur Geltung 
kommen. Zu sehen sind sie 
erstmals am 10.August, von 
12 bis 18 Uhr im Glashaus Bau-
mer, Sudetenstraße 16 b in Rö-
dermark, 12 Uhr Sektempfang, 
14 bis 16 Uhr Artists at Work.

Kunstausstellung: Kleine Werke als echte Hingucker

Gude, die Herrschafte,

isch muss heut mal uff was eingehe, was mir zunehmend 
Koppschmerze bereitet, nämlich den sich unerträglich aus-
weitende Individualismus, der zunehmend unsere Gemein-
schaft zerstört. Leider hat de Gesetzgeber, offensichtlich 
die Konsequenze nicht bedenkend, jedem Depp Rechte in 
die Hand gegebe, die zunehmend dazu führn, dass einzelne 
Vollidiote die Gemeinschaft am Nasering durch die Arena 
führn.

Wenn du nur die völlig absurde Lärmschutzregelunge, en 
überbordende Brandschutz odder die asoziale reine Wohn-
gebiete anguckst, dann könntst du verzweifle. So schaffe es 
dann Einzelne, die mer in de Gemeinschaft noch nie gesehe 
hat, die Plätz vorm Römer odder de alte Oper ab 21 Uhr pu-
blikumsfrei zu halte. So gelingt es auch wenige Querulante, 
Volksfeste zu zerstörn odder Kercheglocke zum Schweige zu 
bringe. Das verheerende Ergebnis solcher Gesetze is, dass, 
konsequent angewendet, unser Land in Totenstille erstarre 
würd. Verflucht noch emal, mir brauche awer mehr statt 
weniger Gemeinschaft! Grad in Zeite, in dene die zunehmen-
de Vereinsamung un de Rückzug in die Streaming-Wohn-
welt dazu führt, dass die Leut jede Falschmeldung als bare 
Münze nehme un somit leichte Opfer von radikale Agi-
tatorn werde. Miteinanner rede is da absolut wichtig, um es 
Schlimmste zu verhinnnern.

Jüngstes Beispiel dieser völlig fehlgeleitete Entwicklung is 
nun die Stadtranderholung, die jährlich in Waldacker statt-
findt. Wie mer de örtliche Presse entnehme kann, meine ei-
nige Waldackerer Bürger, teilweise nicht einmal Anwohner, 
diese Veranstaltung durch allerhand an de Haarn herbeige-
zogene Beschwerde sabotiern zu müsse. Die junge Leut, die 
diese einwöchige Stadtranderholung für Kinder ermögliche, 
für manche Kids de einzige Urlaub, den sich ihr Eltern leis-
te könne, mache das kostenlos, nehme Urlaub und müsse 
auch bei de Vorbereitung viel Zeit aufwende. Und dann kom-
me so e paar Leut, die sich wegen dieser einen Woche so 
belästigt fühle, dass se alle Hebel in Bewegung setze, um e 
derart vorbildliche Aktion zu sabotiern.

Selbstverständlich wird solch fragwürdiges Vorgehe von de 
unnere Naturschutzbehörde, deren Agieren ja dem normal 
Sterblichen seit geraumer Zeit die Zornesröte ins Gesicht 
treibt, mit für mich absurde Auflage unnerstützt. Ja, da 
wird die Tierwelt geschützt, die awer, wenn es um Fluglärm 
geht, im wahrsten Sinne des Wortes im Wald stehe gelasse 
wird. Da is dann plötzlich sämtlicher Lärmschutz ausgehe-
belt. Motto: Die Kleine trete un die Große gewährn laase.

Mir dürfe nit länger zulasse, dass de Einzelne mehr zählt 
als die Gemeinschaft. Wir müsse unser Gemeinwese schüt-
ze un nit die Interesse von e paar wenige Verirrte. Un de 
Mensch muss Vorrang habbe!

Letzt hat einer in de Wertschaft gesacht: „Jede Krankheit 
verbreitende Nilgans, jede Taube odder jeder Biber hat bei 
uns mehr Rechte als e Kind“. Isch wollt noch widerspreche, 
hab ś dann awer doch liewer gelasse.

So, des musst emal gesacht wern!

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad

Den Traumjob
gibt es hier!
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80 % der Deutschen haben
Rückenschmerzen – kein
Wunder bei stundenlangem
Sitzen mit rundem Rücken
und hängenden Schultern.
Für Muskeln, Gelenke und
Sehnen purer Stress, der sich
häufig in Form von Schmer-
zen ausdrückt. Eine gezielte
Schmerzbekämpfung ist
der erste Schritt raus
aus dieser „Schild-
krötenhaltung“.

Runder Rü-
cken, hängende
Schultern: In
den meisten
Fällen ist die-
se Haltung
ein Garant
für Verspan-
nungen und
Schmerzen. Vie-
len Betroffenen fehlt
durch ihren an-
strengenden oder
auch manchmal
m o n o t o n e n

Doch was dann? Zurück-
ziehen und Ausharren ver-

schärft das Problem nur.
Verspannungen und
Schmerzen nehmen zu
und machen Betroffene

noch unbeweglicher. Um
aus der „Schildkrötenhal-
tung“ herauszukommen
und wieder mehr Bewe-
gung möglich zu machen,
braucht es gezielte Hilfe ge-
gen den täglichen Schmerz!

Wirksam mit der Kraft
der Natur

Um gegen die Schmer-
zen wirksam und scho-

nend vorzugehen,
haben Exper-
ten der Apo-
theken-Marke

Rubaxx ein wirk-
sames Schmerzgel

entwickelt, das mit der
Kraft der Natur wirkt.
Rhus toxicodendron,
der pflanzliche Arz-
neistoff in Rubaxx

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Steifer, schmerzender
Schildkröten-Rücken?

Mit der Kraft der Natur gegen Verspannungen und Schmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Schmerzgel, wirkt schmerz-
lindernd. Und das nicht nur
bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen, son-
dern auch bei Folgen von
Verletzungen und Über-
anstrengungen. Dank der
guten Verträglichkeit hilft
das Rubaxx Schmerzgel
sanft, aber wirkungsvoll.
Einfach ein- bis zweimal
täglich auf den zu behan-
delnden schmerzhaften
Stellen auftragen und aus
der „Schildkrötenhaltung“
herauskommen!

Das
Schmerzgel
von RubaXX

Alltag die ausgleichen-
de Bewegung. Dies wird
vielen erst bewusst,
wenn der Schmerz
plötzlich da ist.

80 % der Deutschen haben 
Rückenschmerzen – kein 
Wunder bei stundenlangem 
Sitzen mit rundem Rücken 
und hängenden Schultern. 
Für Muskeln, Gelenke und 
Sehnen purer Stress, der sich 
häufig in Form von Schmer-
zen ausdrückt. Eine gezielte 
Schmerzbekämpfung ist 
der erste Schritt raus 
aus dieser „Schild-
krötenhaltung“. 

Runder Rü-
cken, hängende 
Schultern: In 
den meisten 
Fällen ist die-
se Haltung 

nungen und 
Schmerzen. Vie-
len Betroffenen fehlt 
durch ihren an-
strengenden oder 
auch manchmal 
m o n o t o n e n 

Doch was dann? Zurück-
ziehen und Ausharren ver-

schärft das Problem nur. 
Verspannungen und 
Schmerzen nehmen zu 
und machen Betroffene 

noch unbeweglicher. Um 
aus der „Schildkrötenhal-
tung“ herauszukommen 
und wieder mehr Bewe-
gung möglich zu machen, 
braucht es gezielte Hilfe ge-
gen den täglichen Schmerz!

Wirksam mit der Kraft
der Natur  

Um gegen die Schmer-
zen wirksam und scho-

nend vorzugehen, 

Rubaxx ein wirk-
sames Schmerzgel 

entwickelt, das mit der 
Kraft der Natur wirkt. 
Rhus toxicodendron, 
der pflanzliche Arz-
neistoff in Rubaxx 

Mit der Kraft der Natur gegen Verspannungen und Schmerzen

Alltag die ausgleichen-
de Bewegung. Dies wird 
vielen erst bewusst, 
wenn der Schmerz 
plötzlich da ist.

Schmerzgel
(PZN 18709526)

Medizin ANZEIGE

Rad und Radler: Waldacker 
ist das Ziel der Fahrradtour der 
Anderen Liste (AL) am 30. Juli. 
Alle interessierten Radler treffen 
sich um 18 Uhr auf dem Ger-
mania-Parkplatz in Ober-Roden. 
Heide und Blumenwiesen sind 
die schönen Aspekte der kleinen 
Tour. Anhand des Eulerradwegs 
inklusive Überquerungshilfe 
über die Kreisquerverbindung 
sollen die Fortschritte, aber auch 
die Lücken des Radwegnetzes in 
Rödermark besprochen werden. 

Was ist wo realistisch umsetz-
bar, wo sollen Prioritäten gesetzt 
werden? Auch soll Ausschau 
gehalten werden, ob es einen 
möglichen Standort für einen 
Mini Supermarkt ohne Personal 
gibt. Und am Ende gibt es kalte 
Getränke beim Tennisclub. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Landschaftspflege mit 
Schafen: Ziel der ungefähr 15 
Kilometer langen Radtour der 
Anderen Liste (AL) am 6. August 

ist der Forst Richtung Messel. 
Um 18 geht los, Treffpunkt ist 
der Friedhof in Urberach. Wir 
fahren zu den Quellen im Ein-
zugsgebiet und schauen auf das 
Zwischenergebnis des „ökologi-
schen Gutachtens Ortsumfah-
rung Urberach“. Auf einer Wiese 
Richtung Messel wird uns die 
Landschaftspflege mit Schafen 
nähergebracht. Der Schäfer wird 
vor Ort ein paar Getränke be-
reitstellen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Sommertouren der AL

Urberach (NHR) Traditionell 
treffen sich die Mitglieder 
des Heimat- und Geschichts-
vereins Rödermark auch in 
diesem Jahr zu ihrem Som-

mer-Stammtisch: Freitag, 
1. August, ab 12 Uhr im 
„Knapp’schen Hof“ in der 
Bahnhofstraße 9 in Urberach. 
Gemeinsam will man sich 

über geplante Aktivitäten 
austauschen und auch gerne 
Ideen aufnehmen. Gäste sind 
wie immer herzlich willkom-
men!

Sommer-Stammtisch des HGV

Rödermark (NHR) Am 15. Juli 
veranstaltete das Netzwerk für 
Flüchtlinge Rödermark in Ko-
operation mit dem Verein für 
Fitness und Schwimmsport ein 
Sport- und Spielefest für ge-
flüchtete Kinder in Urberach. 
Schnelligkeit, Koordination 
und Geschicklichkeit waren an 
acht verschiedenen Stationen 
der Mini-Olympiade gefordert. 

Beispielsweise Übungen mit 
der Koordinationsleiter stell-
ten hohe Anforderungen an 
die koordinativen Fähigkeiten, 
Gleichgewicht und Geschick-
lichkeit wurden beim Laufen 
auf Stelzen benötigt. Alle Kin-
der bewältigten die Übungen 
und hatten viel Spaß dabei. 
Nach einer verdienten Pau-
se wurde das Event, das auch 

durch das Landesprogramm 
„Sport integriert Hessen“ geför-
dert wurde, mit einem Basket-
ballspiel und anderen gemein-
samen Spielen fortgesetzt. Ute 
Schmidt vom Ehrenamtsbüro 
der Stadt Rödermark war beein-
druckt von den leuchtenden 
Augen der Kinder und von der 
Vielfalt des Programms.
� (Foto: privat)

Sport integriert Hessen
Sport- und Spielefest – eine Kooperation von NFR und VFS

Rödermark (NHR) Der nächste 
politische Stammtisch der SPD 
Rödermark findet am Montag,  
28. Juli, im TS-Sommergarten, 

Dr. Walter-Kolb-Straße 7, statt. 
Dort hat die Vorsitzende Pat-
ricia Diallo einen Tisch reser-
viert. Der Stammtisch beginnt 

um 19 Uhr. Mitglieder und po-
litisch interessierte Gäste sind 
herzlich zu der zwanglosen po-
litischen Runde eingeladen.

Politischer Stammtisch der SPD Rödermark

Rödermark (NHR) Sechs sport-
liche Mitradler um Tourenlei-
ter Martin Helfenstein fuhren 
und erlebten mit Rennrädern, 
Gravelbikes und einem flotten 
Pedelec am 20. Juli eine großar-
tige Tagestour durch den Oden-
wald . Auf 105 km und 1.100 
Höhenmetern fuhren wir ge-
meinsam über die Rosenhöhe 
Darmstadt, Herchenrode und 
Winterkasten bis zur Einkehr 
in der Hippelsbacher Bauern-
stube. Bergauf wurde gewartet, 
der Teamgeist stimmte, und 
mit 22 km/h Durchschnitt 
ging’s zügig zurück nach Rö-
dermark. Beim „Schmutz-Äp-
pler“ im Ebbelsche ließen wir 
den Tag gemütlich ausklingen 
– pünktlich vor dem Gewitter! 
Fazit: Anspruchsvoll, aussichts-
reich, gesellig – beim nächsten 
Mal mitfahren lohnt sich!
Darmstadttour: Auf schatti-
gen Waldwegen rollte die Rad-
ler-Gruppe mit Tourenleiter 
Rudi Zischka in Kooperation 
von Ski-Club und ADFC Rö-
dermark zur City-Tour nach 

Darmstadt. Am Weg lagen die 
Dianaburg, Jagdschloss Kra-
nichstein, Komponistenstadt, 
Rosenhöhe, Mathildenhöhe, 
Russische Kapelle, Altstadt 
mit Schloss, Ludwigskirche, 
Herrngarten, Martinsviertel, 
Hundertwasserhaus und zur 
Einkehr der Bayerischer Bier-
garten.

Auf dem Heimweg traten die 
Radler in der Messler-Kneipan-
lage ins Wasser (Bild).
Der ADFC Rödermark bietet 
jeden Montag eine gemütliche 
Radtour von ca. 25 bis 30 km 
rund um Rödermark an. Ab-
fahrt ist 10 Uhr vom Markt-
platz – Schulstraße Ober-Ro-
den.�  (Foto: ADFC)

Touren mit dem ADFC Rödermark
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstagskinder
Urberach
30.07. Gretel Pochert, Bruchwiesenstr. 57, � 78 Jahre

Ober-Roden
26.07. Adam Schrod, Heinrich-von-Kleist-Str. 10, � 77 Jahre
26.07. Burkhard Gebauer, Hauptstr. 128E,�  76 Jahre
26.07. Rainer Wendlandt, Nordendstr. 11, � 75 Jahre
27.07. Bernd Weber, Seligenstädter Str. 59, � 77 
30.07. Barbara Jungheinrich-Höhler, Lindenweg 16A, � 92 Jahre
30.07. Helmut Pornschlegel, Hermann-Löns-Str. 4a, � 85 Jahre
30.07. Rotraud Ulbrich, Grünewaldstr. 22, 	 84 Jahre
31.07. Wolfgang Groß, Zum Steckengarten 5, � 71 Jahre
01.08. Peter Muckenauer, Hanauer Str. 5A, � 78 Jahre
01.08. Gerda Gruber, Babenhäuser Str. 89,�  73 Jahre
01.08. Edeltraud Strache, Ober-Rodener-Str. 18,�  84 Jahre

26.07.  	 Eulen Apotheke Gustav-Heinemann-Ring 1 A, 
	 Dietzenbach, Tel.: 06074/812273
27.07.	 Hirsch Apotheke Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/23410
28.07.	 Martins Apotheke Babenhäuser Str. 23-27, 
	 Dietzenbach, Tel.: 06074/85280
29.07.	 Birkenwald Apotheke Birkenwaldstr. 1-3,
	  Obertshausen, Tel.: 06104/73388
30.07. 	 Wehling von Buttlar Apotheke Kronberger Straße 11, 	
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/6277530
31.07.	 Brunnen Apotheke Frankfurter Str. 26, Dieburg, 
	 Tel.: 06071/23915
01.08.	 Einhorn Apotheke Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, 	
	 Tel.: 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 10.07.25 in Darmstadt: Ro-
bert Löhr, 77 Jahre 
am 13.07.25 in Rödermark: 
Sieglinde Schmidt, geb. Knott, 
78 Jahre
am 18.07.25 in Rödermark: 
Marlu Gotta, geb. Storto, 95 
Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 
8.30 bis 12 Uhr

Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Sturm-Jäger, 
Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Ka-
tharina Sturm-Jäger, Tel. 911-
356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Ste-
fan Petzold, Tel. 911-354
Senioren

Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Spielkreis
mittwochs von 16 bis 17.30 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
montags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-

ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Weitere Angebote
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 28. 
Juli
Bezirke B und C: Dienstag, 29. 
Juli
Bezirk A: Mittwoch, 30. Juli
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 31. Juli
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 

ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommuna-
len Betriebe der Stadt Röder-
mark Termine zur Entsorgung 
von Sonderabfällen aus priva-
ten Haushalten an. Das Um-
weltmobil steht zur Annahme 
bereit am Mittwoch, dem 30. 
Juli, von 11.30 bis 14.30 Uhr, 
in Ober-Roden, Seligenstädter 
Straße/Bolzplatz.
Detaillierte Informationen 

können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Rödermark (NHR) Die CDU 
Rödermark und Bürgermeister 
Jörg Rotter nehmen die Kritik 
der FDP und Freien Wählern 
an der aktuellen Entwick-
lung rund um die Geschwis-
terkind-Regelung bei den 
Kita- Gebühren zur Kenntnis. 
Gleichwohl weisen wir die Vor-
würfe der angeblichen Planlo-
sigkeit und Orientierungslo-
sigkeit entschieden zurück, so 
eine Pressemitteilung der CDU 
Rödermark.

Gerade in einer Zeit zahlrei-
cher Herausforderungen – sei 
es durch pandemiebedingte 
Mehrausgaben, steigende Kos-
ten in der Kinderbetreuung 
oder zusätzliche Belastungen 
im städtischen Haushalt – ist 
es die vorrangige Aufgabe der 
CDU, verantwortungsvoll, 
transparent und im Sinne al-
ler Bürgerinnen und Bürger zu 
handeln. Die Anpassung der 

Gebührensatzung war unter 
erheblichen finanziellen Zwän-
gen erfolgt. Die Veränderungen 
waren nie leichtfertig, sondern 
Ausdruck der Verantwortung 
für einen ausgeglichenen Haus-
halt und das Sicherstellen 
hochwertiger Betreuungsange-
bote.
Die rückblickende Debatte hat 
gezeigt, dass man die Stimmen 
vieler Eltern und Beteiligter 
noch intensiver hätten ein-
binden sollen. Diesen Punkt 
nimmt man gerne als Ansporn 
auf – aber man steht auch da-
für, zu Korrekturen bereit zu 
sein, wenn sich im Prozess 
neuer, berechtigter Diskussi-
onsbedarf zeigt. Das schnelle, 
konsequente Rückgängigma-
chen des Beschlusses ist Aus-
druck von Verantwortung und 
Bürgernähe – keine Schwäche. 
Politik muss lernfähig und dia-
logbereit bleiben, gerade wenn 
es um die Bedürfnisse von Fa-
milien geht.
Allen Rödermarker Familien 
möchte man zusichern Die 
CDU steht für eine verlässliche, 
nachhaltige und faire Famili-
enpolitik. Man setzt auf einen 
transparenten Dialog – gern 
auch gemeinsam mit der Op-
position –, um tragfähige Lö-

sungen zu finden, die sowohl 
die Belastungen für Familien 
als auch die Verantwortung für 
den städtischen Haushalt in 
den Blick nehmen.
Die CDU lädt die FDP und alle 
anderen Fraktionen dazu ein, 
sich konstruktiv an der Ent-
wicklung eines tragfähigen, zu-
kunftssicheren Konzeptes für 
die Kinderbetreuung in Röder-
mark zu beteiligen. Pauschale 
Vorwürfe oder Forderungen 
nach einem Stopp der geförder-
ten Stadtumbaumaßnahmen 
sind kontraproduktiv. Eine 
Beendigung der Maßnahmen 
zum jetzigen Stand würde nur 
dazu führen, dass die Stadt die 
vorher vom Fördertopf getrage-
nen Kosten zahlen müssten.
Hier beläuft sich das von Rö-
dermark zu tragende Drittel 
der Kosten für den Umbau auf 
200.000 Euro.
Bei einem Stopp der Maßnah-
me hätte die Stadt Rückabwick-
lungskosten in Höhe von insge-
samt 200.000 Euro zu zahlen, 
und das ohne dass irgendetwas 
am Ende vorzuweisen wäre. 
Anzumerken ist hierbei insbe-
sondere auch, dass die Aufnah-
me ins Förderprogramm 2017 
einstimmig, also auch mit 
Stimmen der FDP und Freien 

Wählern, beschlossen wurde.
Die FDP nimmt in allen zent-
ralen Gremien zum Förderpro-
gramm „Stadtumbau“ aktiv 
Einfluss – sei es im Stadtparla-
ment, in Ausschüssen, im Ma-
gistrat oder auch in den loka-
len Partnerschaften. Sie hat die 
Maßnahmen dort mitgetragen 
und in vielen Fällen sogar eine 
Ausweitung gefordert. Umso 
befremdlicher ist es, wenn die-
selben Projekte später öffent-
lich als überdimensioniert oder 
zu teuer kritisiert werden. Die-
ses taktische Hin und Her dient 
nicht dem Gemeinwohl, son-
dern untergräbt das Vertrauen 
in politische Entscheidungs-
prozesse. Wer „Verantwortung 
und Verlässlichkeit“ fordert, 
sollte seine Positionen auch 
außerhalb der Gremien konse-
quent vertreten – und nicht je 
nach Publikum wechseln.
Abschließend betont Presse-
sprecher Brühne: „Wir stellen 
uns der Kritik, aber wir lernen 
auch und handeln im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger. Per-
sönliche Angriffe auf unseren 
Bürgermeister Jörg Rotter, der 
trotz einer privaten Ausnahme-
situation in Vertretung für die 
Kollegin Schülner für eine Kor-
rektur im Sinne der Rödermär-

ker Familien Sorge trug, sollten 
in unserer Stadt keinen Platz 
haben. Rödermark braucht Ver-

antwortung, Augenmaß und 
Dialog – dafür stehen CDU und 
Bürgermeister.“

Sachorientiertes Handeln im Sinne der Familien
Stellungnahme der CDU Rödermark zur Kritik der Opposition

Urberach (NHR) Unterstützung 
bei Fragen rund um PC, Note-
book oder Smartphone bietet 
das Digitalcafé Rödermark wie 
immer am letzten Mittwoch im 
Monat. 
Das nächste Mal stehen die 
ehrenamtlichen Experten also 
am Mittwoch,  30. Juli, von 15 
bis 18 Uhr mit Rat und Tat im 

SchillerHaus, Schillerstraße 17, 
bereit. Einen Austausch über 
Tipps und Tricks aus der digita-
len Welt in lockerer Atmosphä-
re gibt es obendrein. Per E-Mail 
an digitalcafe.roedermark@
gmx.de oder telefonisch unter 
der Rufnummer 0160 6165785 
sollten sich interessierte Bürge-
rinnen und Bürger anmelden. 

Digitalcafé Rödermark geöffnet

Am Sonntag, 27.Juli, Beginn 
18 Uhr, (Einlass ab 17 Uhr), 
findet im Dinjerhof, Pfarrgasse 
7-9 in Ober-Roden die nächs-
te Veranstaltung im Rahmen 

des Kultursommer Südhessen 
statt:
Bawelino & Brunner mit 
Gipsy-Swing & Fingerstyle. 
Eintritt: 10 Euro Mitglieder 

und 15 Euro Gäste.
Für das leibliche Wohl sorgt 
wie immer das Küchen- und 
Thekenteam.

Jazzclub Rödermark-Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Betriebsferien vom 19.07.2025 bis 02.08.2025.
Ab 04.08.2025 sind wir wieder für Sie da.

WIR SUCHEN ZUSTELLER!

06104/49700
telefonisch oder
per Whatsapp

Ideal für Schülerinnen
und Schüler ab 13 Jahren
und alle, die sich
etwas dazu verdienen
wollen.

Informiere und
bewirb Dich unter:

FERIENJOBBER/

VERTRETUNG

GESUCHT

oder schick Deine
Bewerbung an:
zusteller@
egro-direktwerbung.de

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Erfolgreiches Team sucht Servicetechniker (m/w/d)
für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte /weißeWare),

auch Anfänger, für Aus- undWeiterbildung wird gesorgt.
Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung

in einem Elektroberuf.
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, Firmenwagen.
Bewerbungen /Infos: FirmaWilli Stetter e.K.,
z.Hd. Frau Kroj-Renker, Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf,
Telefon: 06071-71299, info@stetter-lagerverkauf.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn- z.B. Becher, Teller, Löffel,
Krüge, etc. Zahle Sammlerpreise!
TEL: 06108 - 82 30 618 oder

0152 - 11 97 05 34

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 25.Juli	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) Öku-
menische Andacht gestaltet von 
den Christusträger Schwestern, 
Ev. Kirchengemeinde Rödermark
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) Abend-
messe mit Dankamt anlässlich d. 
gold. Hochzeit von Mechthild u. 
Alphons Zöller (Leb. u. Verst. d. 
Fam. Zöller u. Beckmann)
Samstag, 26.Juli	17.30 Uhr: 
(St. Nazarius) Vorabendmesse
Sonntag, 27.Juli	10.30 Uhr: 
(St. Gallus) Eucharistiefeier
12.00 Uhr: Taufe von Moritz 
Limburg
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe  
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Mittwoch, 30.Juli
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Freitag, 1.August	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) Öku-
menische Andacht. Gestaltet 
vom Taizé-Kreis, St. Gallus
18.30 Uhr:  (St. Nazarius) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse 
Samstag, 2.August	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe 

Sonntag, 3.August	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier (Veronica Maurer z. 
Jgd.)
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei		 Tür-
kollekte: Instandhaltung d. Kir-
che
Öffnungszeiten Pfarrbüros: 
Am Dienstag, 5. August, öffnen 
beide Pfarrbüros von 10.30 bis 
11.30 Uhr.
Urlaubsvertretung 2025
Ab 1.August  bis zum 28.Septem-
ber ist Herr Pfarrer Dr. Jude Njoku 
bei uns zu Gast.  Wir würden uns 
freuen, wenn er bei Ihnen oder 
Ihrer Familie einmal zu Gast sein 
könnte, und Sie ihn zum Essen 
oder zu einem Ausflug einladen.  
Bitte melden Sie sich wegen einer 
Terminvereinbarung rechtzeitig 
in einem der Pfarrbüros.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Freitag, 8.,  und Samstag 9. 
August: Wir nehmen auch dieses 
Jahr am Weinfest teil.  Dafür su-
chen wir noch Dienstpersonal, 
bitte bei Michaela Junk melden 
unter 0172/6829345.
Vom 5. bis zum 15.August ist 
unsere Jugend im Zeltlager, wir 
wünschen allen Teilnehmern 
einen schönen Aufenthalt in 
Münnerstadt und viele tolle Be-
gegnungen.
Mittwoch, 6. August: Wir treffen 

uns ab 19.30 Uhr zum Stamm-
tisch beim Motsche (Gasthaus 
zum Löwen) in Ober-Roden. 
Neue Gäste sind herzlich will-
kommen. Info: Thomas Rosen-
blatt Tel. 0171/8749201
Katholische Frauengemein-
schaft: Zu unserem monatli-
chen Dienstagstreff, am 29.Juli 
um 19.30 Uhr, laden wir alle 
Frauen zu unserem Treff in den 
Urberacher Hof (Fam. Kauf-
mann) ein.
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder eine Wallfahrt nach Ma-
rienthal geben. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Ingrid 
Killian, Tel. 67414. Die Abfahrts-
zeiten:  8.15 Uhr Rathaus Urber-
ach, 8.30 Uhr Festplatz, 8.40 Uhr 
Ober-Roden Mainzer Straße
Am 22. August ab 19.30 Uhr 
möchten wir euch verwöhnen 
und laden zu einem Cock-
tail-Abend ein, dies ist eine tol-
le Gelegenheit, eine gute Zeit 
mit Freunden zu verbringen. 
Alkoholische und Alkoholfreie 
Cocktails stehen auf der Geträn-
keliste.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 25.Juli
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dachten in der Weidenkirche, 

Gestaltung.Christus Schwestern 
Haus Morija, Weidenkirche
Sonntag,27.Juli
11.15 Uhr: Sommerkirche mit 
Taufen, Gestaltung. Pfarrerin 
Sandra Scholz, Weidenkirche
Freitag, 1.August
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dachten in der Weidenkirche, 
Gestaltung.St. Gallus, Weiden-
kirche
Samstag, 2.August
9.00 Uhr: Putz- und Räum-Tag, 
Gemeindehaus, Kirche, Anbau 
Ober-Roden, GAK, Gemeinde-
haus Ober-Roden
Sonntag, 3.August
10.00 Uhr: Sommerkirche, Prä-
dikantin Ulrike Wegner, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche Ober-Ro-
den
Unsere Gemeindehäuser 
sind bis zum Freitag, 8. August 
geschlossen.
Alle Gruppen und Kreise 
machen Sommerpause.
Die Kirchen sind zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-
page. www.GOCKELundFISCH.
de.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Freitag, 25.Juli
18.00 Uhr: Andacht in der Wei-
denkirche
Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst (D. 
Knauz), anschließend Stehcafé.
Hauskreise nach Absprache. 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung



www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

Bad König-Zell Telefon: 06063 950-0
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell

Aschaffenburg Telefon: 06021 4903-0
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim

Bewertung auf Google mit 4,5
am 21.07.2025 | 1.816 Rezensionen

Bewertung auf Google mit 4,5
am 21.07.2025 | 1.112 Rezensionen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Hauptsitz:
Möbel Kempf GmbH & Co. KG
Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg-Nilkheim 53

1A
Z

MIT GROSSER VERKAUFS-AUSSTELLUNG
SA. 16.08. & SO. 17.08.25

www.moebel-kempf.de/lp/
sommerbuehne

Mehr Infos

JUBILÄUMS-JUBILÄUMS-

SOMMERBÜHNESOMMERBÜHNE
Kempf´sKempf´s

IN BAD KÖNIGIN BAD KÖNIG
Mehr InfosMehr Infos

JETZT ALLE
TERMINE

VORMERKEN

MIT GROSSER VERKAUFS-AUSSTELLUNG 
EINTRITT FREI!

FR. 15.08. BIS SO. 17.08.25 GROSSES JUBILÄUMS-WOCHENENDE
FR. 15.08.25

Ab 16 Uhr Eröffnung der Jubiläums-Sommerbühne
und Start Festbetrieb

Ab 18 Uhr Große 90er-Party! LIVE ON STAGE:
CAPTAIN JACK, REDNEX, DJ MARCO DEDIO

SA. 16.08.25

Ab 10 Uhr Eröffnung buntes Messetreiben & Festbetrieb
Ab 14 Uhr Großes Kinderprogramm mit Live-Acts & Aktionen
Ab 19 Uhr Party-Grooves mit der Band „Another Livetime“

SO. 17.08.25

Ab 10 Uhr Buntes Messetreiben
mit Sonntagsverkauf & Festbetrieb

Ab 11 Uhr Frühschoppen mit der Blaskapelle
„Böhmischer Zauber“ auf dem Festgelände

CAPTAIN JACK, REDNEX, DJ MARCO DEDIO

DO. 31.07. BIS SA. 02.08.25
Kinderland MIT BETREUUNG

IN BAD KÖNIG

MIT
HÜPFBURG

VOR DEM

GEBÄUDE!

*+2) Details zur Aktion erhalten Sie von unseren Einrichtungsberatern.

��������

Planen und
begehen Sie
Ihre neue Küche

Erleben Sie Deutschlands
modernste Küchenaus-
stellung auf fast 1000 m²

IN BAD KÖNIG GROSSE NEUERÖFFNUNG
KÜCHENSTUDIO & RESTAURANT NACH KOMPLETTUMBAU

DO. 31.07.25, 10 UHR

JETZT NEU

MIT VIRTUAL

REALITY
STUDIO

Planen und 
begehen Sie 
Ihre neue Küche

Erleben Sie Deutschlands 
modernste Küchenaus-
stellung auf fast 1000 m²

KÜCHENSTUDIO & RESTAURANT
DO. 31.07.25, 10 UH

JETZT NEU 

MIT VIRTUAL 

REALITY
STUDIO

JETZT
SCHON

VORMERKEN

Beispielbilder aus dem HEINRICHS in Aschaffenburg

WIRD ZU

JETZT NEU

Nach 5 Wochen Komplett-Umbau eröffnen wir auch unser Restaurant in Bad König unter
dem Namen HEINRICHS. Wir gedenken damit unserem verstorbenem Firmengründer
Heinrich Kempf und möchten sein Andenken damit auf besondere Weise ehren.

Wir freuen uns, Ihnen das neue Konzept HEINRICHS by Möbel Kempf schon bald
vorstellen zu können.

Bad König
MÖBEL KEMPF

JAHRE

JUBILÄUMS-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50%**

BIS ZU

JUBILÄUMS-RABATT
AUF VIELE

MÖBEL

3030%**

LIEFERUNG
GESCHENKTGESCHENKT**

++
JUBILÄUMS-RABATT AUF 

JUBILÄUMS-
FINANZIERUNG

BIS ZU
30 MONATE

0%2)

Bad König

ASCHAFFENBURG FEIERT MIT!

✁
���� �

Abb.
ähnlich.

✕5.90✁

Abb.
ähnlich.

✕10.50
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mit Zitronensorbetmit Zitronensorbet
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ähnlich.

✕✕10.✕10.50✕50✕50✕50✕50✕50✕✕10.✕50✕10.✕50
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���
gebratene Hähnchenbrust, Guacamole,
Tomaten, Mais und Kidneybohnen auf Reis

✁ ✁1 Coupon pro Person
Gültig bis 02.08.25

✁

������������������
Frühstück enthält zwei helle Brötchen, zwei Stück Butter,
ein Frischkäse, vier Scheiben Aufschnitt nach Wahl, ein
Schälchen Konfitüre oder Honig, ein Glas 0,1 L Fruchtsaft &
eine Tasse Kaffee Crema

���� ����� �

Abb.
ähnlich.

✕8.8.9090

��������

10.00 - 11.15 Uhr
in Aschaffenburg

��������

11.30 - 14.30 Uhr
in Aschaffenburg

��������

Abb. 

10.00 - 16.30 Uhr
in Aschaffenburg

1 Coupon pro Person
Gültig bis 02.08.25

1 Coupon pro Person
Gültig bis 02.08.25

Ab 31.07.
auch in

Bad König
erhältlich.

Ab 31.07.
auch in

Bad König
erhältlich.

Solange der Vorrat reicht!

��������

NEUERÖFFNUNG NACH UMBAU IN
BAD KÖNIG AM 31.07.25, 10 UHRAb 31.07.

auch in
Bad König
erhältlich.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie vom 31.07. bis
02.08.25 in Bad König 1 Glas Sekt/O-Saft pro Person GRATIS.

Weitere Eröffnungsangebote auf der Restaurant Website
moebel-kempf.de. Ausschank Sekt ab 16 Jahren. Abb. ähnlich.

GRATIS
GLAS SEKT/

O-SAFT

GRATIS
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipper

35995
p.P.

5 TAGE AB €

z

NEU

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Salzschlirf

NEU

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

VELUWE
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Heerlickh ijd
van Ermelo in Ermelo

42995
p.P.

5 TAGE AB €

heijdj

NEU

Kostenlose Nutzung
Saunen und Schwimmbad

GRONINGEN
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen
in Loppersum

41995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
von Spa und Sauna

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

44995
p.P.

5 TAGE AB €

m

NEU

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Noordzee in Blankenberge

41995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit
dem Zug Blankenberge-Brügge

e

NEU

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Viele Eigenheimbesitzer fühlen

sich mit verschlossenem Fenster

und abgeschlossener Haustür

sicher. Steigende Einbruchszah-

len belegen jedoch, dass noch

viele alte Fenster und Türen ver-

baut sind, die selbst laienhaft

agierenden Langfingern kaum

Widerstand bieten.

Höchste Zeit also sich mit dem

eigenen Haus und dessen Sicher-

heit zu befassen. Alte Fenster

ohne besondere Einbruch-

hemmung sind für Einbrecher

ein Traum. Dabei ist zuvor zu

überlegen, ob nicht gleich der

Kauf eines Fensters oder Haus-

türe mit einbruchhemmenden

Scheiben und Beschlägen die

bessereWahl ist – die vielen wei-

teren Vorteile, wie verbesserter

Schallschutz, gute Bedienbar-

keit und gesteigerter Komfort

gibt es dann noch dazu. Diese

seien zwar in der Anschaffung

etwas teurer, aber die Freude

darüber, dass ein Einbrecher

nicht in den intimen Lebensbe-

reich von Haus oder Wohnung

eindringen konnte, überwiege

diesen finanziellen Aufwand

bei weitem.

„Fenster und Haustüren müssen

gemäß den Herstellerrichtlinien

konstruiert und gefertigt wer-

den. Wichtig sind zertifizierte

Beschläge, die massiven Gewalt-

einwirkungen widerstehen

können und eine stabile Befes-

tigung der einbruchhemmen-

den Scheiben im Fensterflügel

bzw. im Haustürflügel “, erklärt

Winfried Sommer. Deshalb kos-

tenlose Einbruchschutz Aktion:

Aushebelschutz Zim Safety 500

GRATIS mit zusätzlichem Aus-

hebelschutz von bis zu 500Kg,

zusätzlich Sicherheitsbeschlag

nach RC1 und RC2 zum Sonder-

preis.

Winfried Sommer präsentiert

ein umfangreiches Lieferpro-

gramm rund um die Stichworte

Qual itäts - Sicherheits -Fens-

ter,- Haustüren und –Überda-

chungsprogramme aller Art wie

beispielsweise Terrassenüberda-

chungen, Wintergärten, Keller-

abgangsüberdachungen, Vordä-

cher und Carports, außerdem

Qualitäts-Kunststoff-Fenster

und Qualitäts-Wohnungstüren.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

und erfahrenen Monteuren,

garantiert ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung. Fenster Sommer ist weiter-

hin für die Kunden da und wie

gewohnt unter:

Tel.: 06106 / 733 244 ,

Mobil: 0171 / 651 24 40 ,

Web: www.fenster-sommer.de

Email: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungs-zuschuss durch

unseren Bafa-Energieberater

(oder 20$ Bafa-Förderungszu-

schuss bei Erstellung eines indi-

viduellen Sanierungsfahrplanes)

Wärmeschutz und Energiesparen
Nachhaltiges, Energieeffizientes und Wirtschaftliches Wohnen für Qualitäts-

Wärmeschutz und Haustüren, von Ihrem Experten W.Sommer

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: Fenster Sommer

Rödermark (NHR) Durch die 
Hits der Pop-Ikonen Eric Clap-
ton und Phil Collins surfen, den 
„Zauber des Südens“ in Form 
einer mediterranen Opern- und 
Liedergala genießen, Lachen 
und Nachdenken beim The-
atervergnügen mit dem Titel 
„Kardinalfehler“, Eintauchen 
in die Geschichte der legendär-
en Comedian Harmonists im 
Rahmen einer opulenten Mu-
sikgala… Und schließlich: 2026 
willkommen heißen mit dem 
Neujahrskonzert und seinen 
beliebten, altvertrauten Walzer- 
und Polkamelodien. Das alles 
hat die Kulturhalle Rödermark 
zu bieten, wenn der Programm-
fahrplan 25/26 ab Ende Oktober 
auf Touren kommt.
Der Kartenvorverkauf für die 
genannten Veranstaltungen 
hat bereits begonnen. Unter der 
Rufnummer 06074 911-655 oder 
online auf der Seite www.kultur-
halle-roedermark.de können Ti-
ckets geordert werden.
„Wir sind in diesem Jahr mit 
dem Auftakt ein wenig später 
dran als gewohnt. Das hat ei-
nen guten Grund, denn der-
zeit erfolgt bei uns im Haus 

ein aufwendiger Austausch der 
Lichttechnik. Auf moderne, 
stromsparende LED-Beleuch-
tung wird umgestellt. Deshalb 
rückt alles auf der Zeitschiene 
ein bisschen nach hinten. Aber 
keine Angst: Natürlich gibt es 
im Hinblick auf die Qualität 
der einzelnen Programmpunk-
te keinerlei Abstriche. Auf bes-
te Unterhaltung mit Anspruch 
und Niveau darf sich unser Pu-
blikum freuen“, betont Thomas 
Mörsdorf, der Leiter des städti-
schen Fachbereichs für Kultur 
und Sport.
Dass die Kulturhalle mit ihrem 
Spielplan über die Stadtgrenzen 
hinaus regionale Anziehungs-
kraft entwickelt: Das kann auch 
der zuständige Programm-Koor-
dinator Jörg Becker bestätigen. 
Seine Beobachtung: „Der Ti-
cketverkauf ist gut angelaufen. 
Viele Anfragen gibt es auch aus 
Nachbarkommunen.“
Was im Detail bis zum Ende der 
Saison im Mai 2026 geboten 
wird: Das beleuchtet in bewähr-
ter Manier Tim Frühling, der 
Kultmoderator des Hessischen 
Rundfunks. Gewohnt kurzwei-
lig wird er Filmbeiträge und 

einige Live-Kostproben auf der 
Bühne ankündigen, auf Beson-
derheiten aufmerksam machen 
und allgemeine Orientierung 
geben. Sein Motto: Lust machen 
auf das, was kommt. Durch den 
Reigen der Termine führt der 
Streifzug am Samstag, 13. Sep-
tember. Beginn ist um 19 Uhr. 
Sitzplätze zum Nulltarif können 
reserviert werden unter der be-
sagten Servicenummer: 06074 
911-655.
Was ist angesagt in Rödermarks 
„gut Stubb“? Ein Schnelldurch-
lauf: Eine Opern- und Liederga-
la, zusammengestellt und mo-
deriert von Rainer Zagovec, die 
mit italienischer und spanischer 
Klangfülle dem „Zauber des Sü-
dens“ huldigt, öffnet den Vor-
hang für die neue Spielzeit am 
26. Oktober um 17 Uhr. Am 12. 
November folgt „The Tribute! 
Erich Clapton unplugged, per-
formed by 24 Nights“. Die Mu-
sikshow zeichnet authentisch 
nach, was der Gitarren-Maestro 
(„Layla“, „Tears in Heaven“) im 
Jahr 1992 für die Konzertreihe 
„MTV Unplugged“ eingespielt 
hatte. Das Album avancierte zu 
einem Mega-Verkaufserfolg und 

gewann sechs Grammy Awards.
Theater mit TV-Star Gerd Sil-
berbauer in der Hauptrolle wird 
geboten am 22. November. Die 
Komödie „Kardinalfehler“ rollt 
ihn aus, den roten Faden für 
eine pikante Rahmenhandlung: 
Der Papst hat sich angesagt, er 
will ein deutsches Bistum mit 
seinem Besuch beehren. Doch 
gerade als die Vorbereitungen 
auf Hochtouren laufen, wird 
eine „kleine Dummheit“ aus der 
Priesterseminarzeit des Bischofs 
publik – und die Aufregung ist 
groß.
Authentisch, einfühlsam, be-
rührend: Just jener Dreiklang, 
den der Clapton-Abend zu bie-
ten hat, gilt auch für die „Co-
median Harmonists in Concert 
– ihre Lieder, ihre Geschichte“ 
(28. Dezember) und für „Phil“ 
am 24. Januar 2026, eine Tri-
bute-Show, die das Werk von 
Genesis und deren Frontmann 
feiert.
Dazwischen lockt am 11. Januar 
das Neujahrskonzert in der für 
Rödermark bewährten Form. 
Zur Matinee ab 11 Uhr wird auf-
gespielt vom Johann-Strauss-Or-
chester Wiesbaden. Es singen 

die Solisten Tatjana Charalgi-
na (Sopran) und Manfred Fink 
(Tenor). Rainer Zagovec, ein Wi-
en-Kenner par excellence, führt 
charmant durch das Programm.
Komplettiert wird die Saison 
im Frühjahr kommenden Jah-
res mit einer Multivisions-Show 
von Hartmut Krinitz (sein The-
ma am 8. März: die Bretagne 
als Fotogenuss zum Schwelgen), 
mit der 2. Rödermärker Lach-
nacht, angeführt von FFH-Co-
median Johannes Scherer (13. 
März), mit einem „Freudenfest 
der Klassik“ (Oper, Operette und 
Liedgesang am 27. März) sowie 
dem Theaterstück „Der zerbro-
chene Krug“ aus der Feder von 
Heinrich von Kleist (12. Mai). 
Eine separate Präsentation für 
Schulklassen und eine reguläre 
Abendvorstellung sind geplant, 
stolze 218 Jahre nach der Urauf-
führung des Lustspiels rund um 
den Dorfrichter Adam. Kurzum: 
Ein Evergreen, das noch immer 
Blüten treibt.
Das Programmheft mit der 
Komplett-Übersicht wird ab 
Anfang September erhältlich 
sein. Vorab kann auf der Web-
site gestöbert und für den Ap-

petitmacher mit Tim Frühling 
gebucht werden. Merke: Auch 
2025/2026 führen wieder vie-
le Wege zur Kulturhalle im 
Ober-Röder Ortskern.

Kulturhalle: Clapton, Collins und „Kardinalfehler“
Einstimmung auf das Saisonprogramm 25/26 mit hr-Kultmoderator Tim Frühling 

Dein Traumjob
finden!

Egal wo.
Egal wann.
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